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Einladung zum
Jubiläumsfest
Samstag, 7. September 2019, 11.00 - 17.00 Uhr

Tertianum Wohn- und Pflegezentren Bergsicht/Lindenegg

JUBIL
ÄUM

10 Jahre Bergsicht & 

30 Jahre Lindenegg

Fachvortrag «Menschen mit Demenz»:
 Schlüssel für einen einfühlsamen Umgang finden.
Ein Grund zu feiern: 10 Jahre Tertianum Bergsicht und 30 Jahre 
Tertianum Lindenegg.
Uelis Festbähnli sorgt für Vergnügen bei Gross und Klein. 
Pendeln Sie gemütlich mit dem Bähnli zwischen unseren beiden 
Häusern hin und her.

Festbähnli zwischen den Betrieben alle Stunde.

Unser Festprogramm für SieHerzlich Willkommen!

Tertianum Bergsicht Tertianum Lindenegg

 Kulinarische Köstlichkeiten vom Grill
	Erfrischende Getränke
	Gelateria di Berna
	Musikalische Unterhaltung	
	Ponyreiten
	Tombola
	Komische Kellnerin
	Situations-Clown
	Luftballons für die Kleinen

Wir freuen uns, gemeisam mit Ihnen,  
die Jubiläen unserer zwei Häuser zu feiern!

Tertianum Bergsicht
Nüchternweg 7
3038 Kirchlindach
Tel. 031 828 11 11
bergsicht@tertianum.ch
www.bergsicht.tertianum.ch

Tertianum Lindenegg
Diemerswilstrasse 28
3038 Oberlindach
Tel. 031 828 11 52
lindenegg@tertianum.ch
www.lindenegg.tertianum.ch

Geniessen Sie unsere 

hausgemachten  

Köstlichkeiten
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OS Uettligen

Elternforum 
mit spannenden 
Diskussionen und Themen

Am Montag, . Mai um  Uhr fand an der 
OS Uettligen das erste Elternforum statt. 
Im zweiten Quartal des Schuljahres 
 /  wird der zweite solche Anlass 
stattfi nden. Die Einladungen wurden 
nach den Sommerferien an die Eltern der 
Schülerinnen und Schüler verschickt.

Ziel und Rückblick auf das erste 
Elternforum
Ziel ist es, dass sich Eltern untereinander 
über Herausforderungen und Erfolge, 
die sie im Erziehungs- und Beziehungs-
alltag mit ihren Kindern erleben, austau-
schen und gute Erfahrungen weiter-
geben können.

Am 6. Mai, nach der Begrüssung durch 
den Schulleiter Daniel Mauerhofer stellte 
der Schulsozialarbeiter Christof Iseli den 
zwanzig anwesenden Eltern in einem 
Kurzvortrag Zahlen, Fakten und die 
neusten wissenschaftlichen Erkennt-
nisse zur Entwicklung des Gehirns in 
der Pubertät vor. 

Gehirn in der Pubertät – Auszug aus 
dem Vortrag
Die Erkenntnis, dass das Gehirn von Ju-
gendlichen noch nicht vollständig ent-
wickelt ist, ist noch jung. Heute wissen 
wir, dass in der Pubertät beim relativ 
weit entwickelten Gehirn nochmals ein 
Totalumbau stattfi ndet, der mehrere 
Jahre dauert. Forderungen an Jugendli-
che nach verantwortungsvollem Han-
deln verhallen oftmals ungehört – sie 
sind dazu rein anatomisch oftmals noch 
gar nicht wirklich in der Lage. Aus die-
sem Grund sind klare Rahmenbedin-
gungen wichtig. Sie ermöglichen es den 
Jugendlichen, Selbstdisziplin, Motiva-

tion, Handlungsplanung, Lernverhalten 
und Durchhaltewillen zu trainieren. 
 Positive Rahmenbedingungen schaffen 
wir Erwachsenen auch durch unsere 
Vorbildfunktion. 

Im Anschluss besprachen die Eltern ver-
schiedene Situationen, die sie im Alltag 
mit ihren Kindern herausfordern. 
 Themen wie z.B. Beschränkung der 
 Bildschirmzeit, Jugendlohn oder Haus-
haltsämtli wurden eingebracht. In span-
nenden Diskussionen konnten  eigene 
 Erfahrungen weitergegeben und ge-
meinsam nach guten Lösungen gesucht 
werden. Eine Zusammenfassung des 
Austausches wird den teilnehmenden 
Eltern per Mail zugestellt, so haben sie 
auch zu einem späteren Zeitpunkt noch 
Zugriff auf die Ergebnisse. Wenn Sie 
nicht dabei sein konnten und Interesse 
an Informationen über das Elternforum 
haben melden Sie sich bitte per Mail bei 
christof.iseli@wohlen-be.ch.

Eltern wünschen Themen, die sie 
beschäftigen
Ein Themenwunsch von Seiten der El-
tern hat bereits Eingang ins Programm 
der nächsten Veranstaltung vom Herbst 
2019 gefunden: Peergroup – Zugehörig-
keit, Gruppenzwang und Abgrenzung. 
Weitere Themen können von den Eltern 
gerne eingegeben werden.

Daniel Mauerhofer und Christof Iseli 
freuen sich sehr darauf, möglichst viele 
Eltern zum zweiten Elternforum begrüs-
sen zu dürfen. 

Text, in Zusammenarbeit mit Christof Iseli: 
Claudia Gisiger

Oberstufenkommission Uettligen

neue Sekretärin

Mein Name ist Katrin Rufer und ich lebe 
mit meiner Familie in Schönbühl, aufge-
wachsen bin ich im Nachbarsdorf 
 Jegenstorf. Meine Ausbildung zur Kauf-
frau habe ich auf der Gemeindeverwal-
tung Schönbühl absolviert. Anschlies-
send war ich während 17 Jahren auf der 
 Finanzverwaltung Bolligen tätig, zuerst 
als Sachbearbeiterin, dann als stellver-
tretende Finanzverwalterin. Interessiert 
am «Personalwesen», konnte ich als Per-
sonalassistentin bei der Localnet AG in 
Burgdorf erste Erfahrungen in diesem 
Bereich sammeln. Seit rund viereinhalb 
Jahren arbeite ich nun bei der Gemeinde-
verwaltung Fraubrunnen als Personal-
fachfrau. Jetzt freue ich mich auf meine 
zusätzliche Tätigkeit als Sekretärin der 
Oberstufenkomission Uettligen, das da-
mit verbundene neue Arbeitsgebiet und 
auf die bevorstehende Zusammenarbeit. 

Katrin Rufer

Einladung zum
Jubiläumsfest
Samstag, 7. September 2019, 11.00 - 17.00 Uhr

Tertianum Wohn- und Pflegezentren Bergsicht/Lindenegg

JUBIL
ÄUM

10 Jahre Bergsicht & 

30 Jahre Lindenegg

Fachvortrag «Menschen mit Demenz»:
 Schlüssel für einen einfühlsamen Umgang finden.
Ein Grund zu feiern: 10 Jahre Tertianum Bergsicht und 30 Jahre 
Tertianum Lindenegg.
Uelis Festbähnli sorgt für Vergnügen bei Gross und Klein. 
Pendeln Sie gemütlich mit dem Bähnli zwischen unseren beiden 
Häusern hin und her.

Festbähnli zwischen den Betrieben alle Stunde.

Unser Festprogramm für SieHerzlich Willkommen!

Tertianum Bergsicht Tertianum Lindenegg

 Kulinarische Köstlichkeiten vom Grill
	Erfrischende Getränke
	Gelateria di Berna
	Musikalische Unterhaltung	
	Ponyreiten
	Tombola
	Komische Kellnerin
	Situations-Clown
	Luftballons für die Kleinen

Wir freuen uns, gemeisam mit Ihnen,  
die Jubiläen unserer zwei Häuser zu feiern!

Tertianum Bergsicht
Nüchternweg 7
3038 Kirchlindach
Tel. 031 828 11 11
bergsicht@tertianum.ch
www.bergsicht.tertianum.ch

Tertianum Lindenegg
Diemerswilstrasse 28
3038 Oberlindach
Tel. 031 828 11 52
lindenegg@tertianum.ch
www.lindenegg.tertianum.ch

Geniessen Sie unsere 

hausgemachten  

Köstlichkeiten



I H R E  S E I T E

3 0

Herrenschwanden, 3.6.219

Off ener Brief an die Gemeinde Kirchlindach
Lieber Gemeinderat
Lieber Gemeindepräsident 
Werner Walther
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Kirchlindach

Bald sind 6 Monate oder schon ein Ach-
tel der neuen Legislatur um. Da wundert 
es mich und uns vom Vorstand der SP 
Kirchlindach, warum der Gemeinderat 
noch keine Legislaturziele defi niert hat. 
Nun gut, so nutzen wir die Gelegenheit 
dieser Gemeindeversammlung, dem 
ziellosen Gemeinderat konkrete Impulse 
und Forderungen für die Legislatur bis 
2022 mitzugeben.

Wir fokussieren dabei auf einen Bereich, 
der immer mehr junge und alte Men-
schen beschäftigt: die Sorgen um die Fol-
gen des menschengemachten Klima-
wandels und der dramatische Schwund 
von Artenvielfalt und Lebensräumen; 
die Sorge um die lebenswerte Zukunft 
unserer Jugend.

Obwohl der Gemeinderat seit zehn Jah-
ren einen Leitsatz hat, in welchem er sich 
bekennt, zur Umwelt und den natürli-
chen Ressourcen Sorge zu tragen, ist er 
in diesem Bereich völlig untätig, ideen-
los und erscheint desinteressiert.

Wir von der SP Kirchlindach fordern den 
Gemeinderat und insbesondere den Ge-
meindepräsidenten Werner Walther als 
Verantwortlicher des Ressorts Präsidiales 
und Entwicklung auf, den Umwelt-Leit-
satz in konkrete Taten umzusetzen:
– Die Verarmung von Arten und Lebens-

räumen, sprich der Verlust von Biodi-
versität, ist in unserer Gemeinde zu 
stoppen und die verlorenen Lebens-
räume wie Quellaufstösse, Tümpel, 
Feuchtgebiete und Gewässerräume 
sind wieder herzustellen.Dazu fordern 
wir den Gemeinderat auf, das Hand-
lungsfeld 3 «Biodiversität» des kom-
munalen Richtplans unverzüglich 
nach Abschluss der Schutzzonenpla-
nung an die Hand zu nehmen und die 
Inkraftsetzung bis Ende Legislatur an-
zustreben.

 Weiter fordern wir vom Gemeinderat 
bis Ende 2019 ein Konzept und an-
schliessend dessen Umsetzung für die 
Bekämpfung von invasiven Neophy-
ten, also das Zurückdrängen von 
Pfl anzenarten wie Goldrute, Sommer-

fl ieder, japanischer Knöterich oder ein-
jähriges Berufkraut, welche die einhei-
mische Flora ersticken und verdrängen.

– Bezüglich Klimawandel fordern wir 
von der Gemeinde konkrete Taten: Wir 
verlangen, dass die Gemeinde Ener-
giestadt wird und Massnahmen trifft, 
dass der Ausstoss von CO2 durch die 
gemeindeeigenen Tätigkeiten bis 2030 
massiv reduziert wird (Vorschlag 
50 %von heute). Bis in zwei Jahren soll 
der Gemeinderat eine Strategie vorle-
gen, wie er dies erreichen will.

– Wir verlangen bis in zwei Jahren vom 
Gemeinderat eine Strategie, in wel-
chen Bereichen und wie er die über-
kommunale Zusammenarbeit voran-
treiben will. Der Richtplan des 
Kantons Bern weist die Gemeinde dem 
Grünen Band zu.

 Wir wollen Antworten seitens Ge-
meinderat, wie er dieses grüne Band 
zugunsten von Landwirtschaft, Ge-
werbe und Bevölkerung nutzen will.

Lieber Werner, liebe Gemeinderäte: Es ist 
auch in Kirchlindach an der Zeit, zu han-
deln.

Einfach nur dasitzen und Sorg ha reicht 
nicht. Uns von der SP Kirchlindach 
nicht, und auch ganz vielen anderen Ge-
meindebürgerinnen und Bürgern nicht, 
welche an den letzten Gemeindewahlen 
ihre Stimme der SP, den Freien Lindach-
ern oder der GLP gegeben haben. Und 
das war schliesslich die Hälfte der Ge-
meinde.

In diesem Sinn hoffen wir, dass Du, Wer-
ner, die Zeichen der Zeit erkennst und 
zusammen mit dem Gemeinderat aktiv 
wirst.

Danke und mit herzlichem Gruss

Sam Radvila
Mitglied Vorstand der SP Kirchlindach und der 

Kommission für Entwicklung Kirchlindach
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guggisacher 1
3046 wahlendorf

031 829 27 33
079 448 75 83
www.fahrspass.ch

optik shoppy ag

Brillen und Kontaktlinsen

Shoppyland Schönbühl  031 859 24 46
heinzelmann-optik.ch/shoppyland

Lorraine-Drive
F a h r s c h u l e

Markus Meier
Breitmaadweg 20
3038 Kirchlindach

079 410 73 06
lorraine-drive.ch

Aufl ösung Fotorätsel von Seite 15
Beim Generationengarten mit Spielplatz, vor dem Wohn- und Pfl egeheim 
Tertianum Bergsicht, in Kirchlindach
Bild: Claudia Gisiger

Nachricht für Dominic Scheidegger, geboren am 26. Januar 2, 
wohnhaft in Herrenschwanden

Lieber Dominic

Du konntest dieses Jahr Deine 3-jäh-
rige Ausbildung zum Automobil-Fach-
mann, Fachrichtung Nutzfahrzeuge, in 
der Volvo Group in Münchenbuchsee 
abschliessen.

Ich gratuliere Dir hiermit herzlich zu 
Deinem «Super Lehrabschluss» mit 
der Note 5,4. Damit bist du im Kanton 
Bern auf dem 1. Rang in Deiner Be-
rufssparte.

Anlässlich der Diplomfeier im Schloss-
gut Münsingen wurdest Du gebührend 
geehrt und durftest den Erfolg, zusam-
men mit Deinem Lehrmeister Kilian 
Bähler, feiern.

Jemand, der sich sehr mit Dir über Dei-
nen Erfolg freut… 
Du darfst raten, wer das ist. 
(Name der Redaktion bekannt)

Bericht: Claudia Gisiger
Foto: zVg

TriYoga® Flow 
im Pfrundhaus Kirchlindach

Montags 18.30 – 19.45 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene 

pro Lektion CHF 20.–

Information und Anmeldung 
Lektionen und Personal Yoga 

Prenatales Yoga

Betina Furrer  078 923 45 55
Dipl. Triyogalehrerin 

beweglich und leicht in Form
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Agenda
Gemeldete Veranstaltungen bis 
Redaktionsschluss

Sonntag, . September 
17.00 Uhr, Erntedankfest mit der 
Kirchgemeinde
Dienstag, . / . / . Oktober 
Fit im Rücken, fi t im Rumpf mit Nicole 
Lauber im Pfrundhaus
Mittwoch, . Oktober 
19.00 – 22.00 Uhr Workshop / Kurs: 
Wickel und Kompressen für Kinder
Mittwoch, . November 
18.00 – ca. 22.00 Uhr bei Bushalle 
Steiner Bus; Terrinen Workshop 
Samstag, . Oktober 
8.30 Uhr im Pfrundhaus, Frauenfrüh-
stück

Dienstag, . September  
19.30 Uhr im Pfrundhaus: Wie klingt 
Kirchlindach? Öffentliches Konzert 
(gratis) mit dem Duo in Luce (Violine 
und Cello). Nach dem Konzert 
sprechen die Künstler mit dem 
Publikum über Musik, daraus entsteht 
eine Komposition für das Abschluss-
konzert am 13. Oktober 2019 in der 
Kirche Kirchlindach. 
Dienstag, . Oktober 
14.15 Uhr im Pfrundhaus; Sprachspiele

Mittwoch, . September 
Tagesausfl ug: Lac de Gruyère – Fri-
bourg, gemäss schriftlicher Einladung. 
Auskunft und Anmeldung bei Rolf 
Angeli, 031 822 02 42
Mittwoch, . Oktober  
14.00 Uhr in der Linde: Spiel, Spass 
und Jass

Samstag, . September 
Landschaftsbegehung: Gemeinsam 
gegen Littering 
10.00 Uhr, Treffpunkt beim Schulhaus 
Herrenschwanden 

Mittwoch, . September 
Albert Rösti, Präsident SVP Schweiz, 
zu Gast in Kirchlindach
19.30 Uhr im Pfrundhaus Kirchlindach

Freitag, . September 
Wanderung im Kemmeriboden
Montag, . September  
Rundwanderung Gelmersee
Freitag, . September 
Wanderung Zäziwil-Tanzplatz-Wild-
eneybad-Bowil

Dienstag, . Oktober 
Emmental-Tour: Wasen-Tannen-
bad-Sumiswald 
Dienstag, . Oktober 
Wanderung Gerzensee-Kirch-
dorf-Mühlethurnen
Dienstag, . Oktober 
Wanderung Weissenstein-Röti 

Autorenlesung «Biders Nacht» mit 
Peter Brotschi
Freitag, . November 
19.30 Uhr im Pfrundhaus 

Dienstag, . September  
Dienstag, . Oktober  
Jeweils um 14.00 Uhr im Saal im 
Pfrundhaus 

Samstag, . September 
11.00 – 17.00 Uhr Jubiläumsfest 
Tertianum Bergsicht und Lindenegg

zusammengestellt durch Hans Soltermann
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MalereiMalerei
oger

uille

3042 Ortschwaben
eidg. dipl. Malermeister

GmbH

031 829 10 60

Soll nicht verfallen Haus und
Heim so lass den Maler zeitig ein

www.mavu.ch

Überall für alle!

Zu Hause in Ihrem vertrauten Umfeld erbringt unser 
qualifiziertes und freundliches Personal nach Ihren 
Wünschen und Bedürfnissen folgende Leistungen:

Körper- und Behandlungspflege, Psychiatriepflege, 
Demenzpflege, Palliativpflege, Wundbehandlungen, 
Hauswirtschaft, Fusspflege, 7x24h Pikett

www.rebeno.ch031 300 31 00  


